
Die JUWEL® Rasensaat überzeugt durch ihre hochwertigen, nach RSM ausgewählten Komponen-
ten und gute Keimfähigkeit. Die unterschiedlichen Zusammenstellungen der Arten bilden eine ideale 
Grundlage zum Einsatz des Saatguts an verschiedenen Standorten und für diverse Nutzungszwecke. 
So sind sie sowohl für den anspruchsvollen Profi -Gärtner, der Wert auf attraktives Grün legt, als auch 
für den Einsatz auf extensiv genutzten Flächen mit weniger Pfl egeaufwand geeignet.

        Bodenbearbeitung
› alten Bewuchs entfernen: Unkraut, Moos, alte Grasnarbe vollständig abtragen 
 (ggf. mit Sodenschneider oder Spaten)
› Boden lockern: Fläche bis ca. 10 - 15 cm tief fräsen oder umgraben
› Steine und Wurzeln entfernen: grobe Bestandteile herausrechen
› Bodenstruktur verbessern:

‣ bei schweren Böden: Sand einarbeiten
‣ bei leichten Böden: Kompost oder Mutterboden untermischen

› Feinplanie erstellen: Fläche eben harken, Unebenheiten ausgleichen
› Verdichten: leicht mit Rasenwalze abwalzen – Boden soll trittfest, aber nicht hart sein
› eine Woche ruhen lassen: damit sich der Boden setzen kann

      Düngen
› Startdünger ausbringen: Rasendünger mit hohem Phosphorgehalt zur Wurzelbildung
› Dosierung beachten: nach Herstellerangabe
› einrechen oder leicht einarbeiten: Düngemittel sollte nicht oberfl ächlich liegen bleiben

      Ansaat
› Bodentemperatur beachten: mindestens 8 -10 °C
› Saatgut wählen: hochwertige Rasenmischung (z. B. Gebrauchsrasen, Spielrasen, 
 Schattenrasen), je nach Standort und Nutzungszweck
› Menge: ca. 25 - 30 g/m²
› kreuzweise aussäen: Hälfte in Längs-, Hälfte in Querrichtung – für gleichmäßige Verteilung
› leicht einharken: Samen ca. 0,5 - 1 cm tief in den Boden einarbeiten
› Anwalzen: leicht mit Rasenwalze festdrücken für einen verbesserten Bodenschluss

      Beregnung
› sofort nach Ansaat wässern: Fläche gut durchfeuchten (mind. 10 - 15 mm Niederschlag)
› täglich wässern (bei Trockenheit): halten Sie den Boden ständig feucht, bis zur Keimung   
 (ca. 10 - 21 Tage)
› besser öfter und weniger intensiv statt selten und stark – keine Pfützenbildung!

      Erster Schnitt
› Schnitt bei ca. 8 - 10 cm Wuchshöhe
› Nicht zu tief! Nur das obere Drittel der Halmlänge abschneiden (ca. 6 cm Schnitthöhe)
› scharfes Mähwerk verwenden: Schonung der jungen Gräser
› regelmäßig mähen (idealerweise einmal wöchentlich), Schnitthöhe nach Rasenart anpassen

Idealzeitpunkt für Neuanlage:
●  Frühjahr (April–Mai) oder Spät-
 sommer (August bis September) –   warme Böden und ausreichend    Feuchtigkeit fördern die Keimung.

● Betreten vermeiden, bis der  
 Rasen gut verwurzelt ist.
  
● Nachsaaten nach 4 - 6 Wochen  
 möglich, wenn Lücken bestehen.

● Spätere Düngergaben im 
 Abstand von ca. 6 - 8 Wochen  
 fördern das Wachstum.

Tipp zum Schluss
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Unsere Tipps für die Neuansaat/Neuanlage Ihres Rasens
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